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der glaube zu  
weihnachten

Liebe Pfarrgemeinde,

man hat das Gefühl, dass wir in unruhigen Zeiten leben.  
Irgendwie gerät vieles ins Wanken.  
Da ist ein Krieg in der Ukraine, der uns mit ständiger Angst erfüllt. 
Da ist ein Europa, das scheinbar immer mehr zerfällt. 
Da ist eine Wirtschaftskrise, Inflation, höhere Preise für alle Produkte, die uns immer ärmer und un-
sicherer machen. 
Da erfahren wir fast jeden Tag, dass jemand von unserer Gesellschaft, unseren Freunden schwer 
krank geworden ist. 
Da sind Medien, die Öl ins Feuer gießen und es dem Einzelnen schwer machen, herauszufinden, 
was wirklich wahr ist.  
Da sind wir selber, die das alles beklagen und dann, wenn es Spitz auf Knopf kommt, dreht sich 
doch nur alles um mich selbst.  
Man hat fast das Gefühl, unsere Welt ist eine andere geworden in den letzten Jahren! 

Wo führt das alles noch hin? 
Was wird uns die Zeit bringen? 
Was wird uns das Neue Jahr 2023 bringen?  
 
Liebe Pfarrgemeinde, 
gerade in diesen Zeiten ist es wichtig, ein festes Fundament zu haben. Etwas, das nicht ins Wan-
ken gerät. 
Etwas, das nicht versucht zu manipulieren und den eigenen Vorteil sucht.  
Dieses feste Fundament kann der Glaube sein! Und ich bin fest davon überzeugt – unser christli-
cher Glaube ist ein festes Fundament.  
Das Lebensmodell, das uns Jesus Christus anbietet, ist ein sinnvolles.  
Das Lebensmodell, das uns Jesus Christus anbietet, ist eines, das Zusammenleben  
ermöglicht.  
Und ich frage mich schon, warum es trotzdem vor allem die Christen sind, die verfolgt und ange-
griffen werden. Sogar auch in unserem christlichen Europa ist ein zunehmend aggressiver Atheis-
mus zu spüren und eine Ablehnung von Glaube und Kirche. 

Trotzdem und gerade deswegen kam unser Herr Jesus in diese Welt:  
Um uns zu zeigen, wie Leben gelingen kann. 
Um uns zu zeigen, was wirklich wichtig ist im Leben. 
Um uns zu zeigen, wie Miteinander funktionieren kann. 

Das feiern wir zu Weihnachten!  
Nicht den Geburtstag eines süßen Kindes in einem ärmlichen Stall, sondern das Kommen unseres 
Gottes und die Botschaft, die er verkündet hat.  
Diese Botschaft gilt es zu verkünden! Nicht nur zu Weihnachten, sondern immer und überall wo 
Ungerechtigkeit und Hass, Unfriede und Streit herrschen. Überall wo Zusammenleben nicht ge-
lingt. 

Liebe Pfarrgemeinde, 
zu Weihnachten wird uns deutlich, dass Gott uns nicht alleine lässt. Gerade nicht in den Sorgen 
und Unsicherheiten unseres Lebens. Dies zu spüren und glauben zu können ist eine große Gnade, 
die Halt und Sicherheit gibt, trotz aller Widrigkeiten. 

So wünsche ich Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und Gottes Segen im Neuen Jahr 
2023. Vor allem aber das Vertrauen und die Gewissheit, dass Gott auch angesichts mancher Sor-
gen, Nöte und Ängste für uns da ist. 

Euer Pfarrer Damian Prus
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hubertusmesse

Eine Hubertusmesse ist eine Gottesdienstform mit inst-
rumentaler Gestaltung, bei der vor allem Jagdhörner mit-
wirken. Sie findet jährlich zur Erinnerung an den Heiligen 
Hubertus von Lüttich um den 3. November statt. 

Der Überlieferung nach war Hubertus als junger Edelmann 
ein leidenschaftlicher Jäger, der die Erlegung des Wildes 
als Selbstzweck sah.  Später erkannte Hubertus in allen 
Wesen Geschöpfe Gottes und sich deshalb hegend und 
pflegend für sie einsetzte.

Unsere Jäger baten zur Hubertusmesse bei der Hubertus-
kapelle. 
Über 100 Personen nahmen an dieser Messe teil.

Im Anschluss luden die Jäger und die Mitglieder des Jagd-
ausschusses zu einer Agape mit  Wildprodukten von un-
serem Fleischermeister Bernhard Treiber ein.

Eine sehr gelungene Veranstaltung in Gottes freier Natur! 
Vergelt`s Gott!

GOTTESDIENST IM SERVUS-TV  
AM 4. ADVENTSONNTAG

Einen wunderbaren Gottesdienst durfte die Pfarre 
Großhöflein am 4. Adventsonntag im Servus-TV 
feiern. Ungewöhnlich viele Gottesdienstbesucher 
nahmen an dieser Messe teil und freuten sich 
über die tolle musikalische Umrahmung.

Gestaltet von Kantor Hans Weinreich, dem Sing-
kreis Großhöflein unter der Leitung von Walter 
Schranz, dem Bläserquartett des Musikvereins, 
dem Kinderchor des Singkreises, den Jugend-
pfarrgemeinderäten .... alle Fäden liefen bei Kura-
tor Ludwig Rokob und Pfarrer Damian zusammen.
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25 jahre gollini-orgel 
in großhöflein

Blicken wir zurück:

PGR-Sitzung am 11. Sept. 1992: 

Ich war damals einer der 14 Mitglieder des Pfarrgemeinderates. Unser damaliger Organist OSR Ju-
lius Tihanyi und Pfarrer Hans Haider meinten, die bestehende Orgel sei aufgrund der Erweiterung 
unserer Pfarrkirche zu schwach. Der PGR beschließt deshalb, ein Gutachten betreffend Erweite-
rung der bestehenden Orgel einzuholen.

PGR-Sitzung am 26. Feber 1993:

Das Gutachten empfiehlt die Erweiterung der aus dem Jahr 1934 stammenden pneumatischen 
einmanualigen Orgel nicht. Wir beschließen deshalb einen Neubau der Orgel und Pfarrer Haider 
holt in weiterer Folge zu diesem Zwecke neun Angebote ein.

Von den tatsächlich eingegangenen sieben Offerten erwies sich jenes der Fa. Herbert Gollini aus 
Wien als bestes. Um auf Nummer Sicher zu gehen, schauten wir uns die Orgel in Deutschkreutz 
an, die seit einigen Jahren in Betrieb war. Die Pfarre ist mit der Gollini-Orgel sehr zufrieden …

PGR-Sitzung am 3.12.1993:

Der PGR beschließt, der Firma Gollini den Auftrag zu erteilen, eine mechanische Orgel mit 17 Re-
gistern, Rückpositiv und freistehendem zweimanualigem Spieltisch, zu bauen. Zugleich wird auch 
der Rückbau und Umbau der Emporebrüstung beschlossen, den das Bundesdenkmalamt schon 
seit längerer Zeit wünschte. Aufgrund des Kirchenzubaues war es ohnehin nicht mehr nötig, dass 
die Männer am Chor saßen …

Mit dem zeitaufwendigen Einbau der Orgel wurde im September 1996 begonnen. Die sehr viel 
Konzentration und Können erfordernde Intonation und Stimmung und Adaptierung der Pfeifen 
und Register wurde von Meister Herbert Gollini persönlich von Juni bis November 1997 durchge-
führt. 

Am 8. Dezember 1997 segnete Diözesanbischof Paul Iby das neue Instrument.

Unsere Orgel verfügt über zwei Manuale; das obere spielt das sog. Rückpositiv, das vor der Orgel – 
direkt am vorderen Ende des Chores aufgebaut ist. Das untere Manual spielt das Hauptwerk, das 
an der Rückseite des Chores steht. Eine Besonderheit unserer Orgel ist es, dass dieses Hauptwerk 
begehbar ist. In der Mitte der Rückwand unseres Chores befindet sich der Aufgang zum Turm. Um 
einen Zugang zu dieser Tür zu gewährleisten, wurde zwischen den Orgelpfeifen des Hauptwerkes 
ein schmaler Pfad frei gelassen. Wenn Sie unseren Turm besteigen, gehen Sie also mitten durch 
die Orgel. Insgesamt verfügt das Instrument über 17 Register – die Orgel davor hatte sieben.

Die Kosten für den Emporeumbau mit neuer Brüstung betrugen   700.611,32 Schilling. Der Or-
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gelneubau kam auf insgesamt 1.995.000,00 Schilling. 
In Summe waren das also rund 2,7 Millionen Schilling, 
umgerechnet rund 200.000,- Euro – für heutige Gege-
benheiten unvorstellbar günstig. 

Seit 25 Jahren freuen wir uns über eine wunderbare Or-
gel, ein großartiges Musikinstrument, das zur Ehre Got-
tes und zur Freude der Menschen erklingt. 

Die Besucher unseres Jubläumskonzertes am 4. Dezember, das als Vesper gestaltet wurde, konn-
ten sich vom wunderbaren Klang unserer Orgel überzeugen. Zu Beginn durfte ich gemeinsam 
mit dem Bläserquartett des Musikvereines (Florian Blümel, Moritz Szigeti, Wilhelm Titzer, Josef 
Treiber) einige Arrangements von mir spielen; danach folgten die beiden talentierten 15-jährigen 
Jung-Musiker David Prior (Orgel) und Moritz Szigeti (Trompete), die drei Stücke, darunter eine Ur-
aufführung von David, zum Besten gaben. Den Hauptteil des Konzertes übernahm Mario Weber 
- derzeitiger Organist am Martinsdom in Eisenstadt - mit seiner Gattin Parisa (Gesang). Beeindru-
ckend, wie schön und ergreifend Musik sein kann …

Interessante Gespräche zwischen Besuchern und Künstlern bei erfrischenden Getränken im Pfarr-
heim rundeten die gelungene Veranstaltung ab.

Hans Weinreich

alte Orgel bis 1997

MARTINILOBEN 2022

 Die Volkstanzgruppe lud am Samstag zum Martini-
loben und zur Weinsegnung.

Die Tanzsterne und die Tanzlöwen eröffneten ge-
meinsam mit Pfarrer Damian die Messfeier.

Nach der Weintaufe wurde zum Verkosten des heu-
rigen Weines in den Pfarrhof eingeladen.

Sehr oft hörte man dann:

 "PROST - SOLLST LEBEN"
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Sonntag, 15.01.2023			  Vorstellung der Erstkommunionkinder 10:15 Uhr

Samstag, 21.01.2023			  Vorstellung der Firmlinge 18:00 Uhr

Sonntag, 29.01.2023			  Kindergottesdienst im Pfarrheim, 10:00 Uhr

Sonntag, 26.02.2023      			  Kindergottesdienst im Pfarrheim, 10:00 Uhr

	  
              Pfarrer Damian und sein Team

kinder 
gottesdienst  

Pfarrer Damian und sein Team 
freuen sich auf dein Kommen

sternsinger-aktion

Vom 2. Jänner bis 4. Jänner 2023  
Treffpunkt für Sternsinger und Begleitpersonen jeweils um 09:30 Uhr im Pfarrheim 
Start um 10:00 Uhr

Änderungen vorbehalten!

Wir laden dich ein, beim heurigen Sternsingen mitzumachen! 

Wenn du Lust hast auf: gemeinsame Mittagessen, Zeit mit deinen Freunden, haufenweise 
Naschzeug und diese schöne Tradition fortzusetzen, dann melde dich bei

0677 61702615 Elias Rokob 
0677 62966829 Lorenz Rokob 
0664 5693809 Moritz Szigeti 

Montag, 2. Jänner 2023 
Hauptstraße, Raiffeisenplatz, Rosengasse, Haydngasse, Bartsplatzl, Ödenburgerstraße, Antoni-
platz, Triftgasse, Gartengasse, Edelhof und Edelhofgasse, Kurze Gasse, Meistergasse, Lindengasse, 
Wienerstraße, Brunnengasse, Radegundisgasse, Franz Liszt Gasse

Dienstag, 3. Jänner 2023 
Waldgasse, Eichengasse, Neubaugasse, Arbeitergasse, Berggasse, Koglgasse, Florianigasse, 
Weinberggasse, Föhrengasse, Rechte und Linke Steinzeile, Steinbruchweg, Fasangasse, Birken-
weg, Lenaugasse, Steingasse, Steinweg, Innovationsplatz

Mittwoch, 4. Jänner 2023 
Kirchengasse, Eisenstädterstraße, Hotterweg, Reisbühel, Mandelweg, Sonnenweg, Leithaberg-
gasse, Am Holzbrunn, Dammgasse, Eisbachgasse, Wiesengasse, Hofwiese, Blumengasse, Johan-
nesweg, Schulgasse, Satzgasse
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Ein Kamishi...was?! 

Kamishibai, so heißt das japanische Erzähltheater. Du 
kannst es auch Holzfernseher nennen. Mit diesem Ka-
mishibai erzählte Judith die Geschichte von Hl. Martin. 
Gemeinsam mit Leo sang sie auch noch ein Lied - alle 
lauschten gebannt. Bei der gemeinsamen Feier der Eu-
charistie durfte natürlich das "getanzte" Vater Unser nicht 
fehlen.

KINDERGOTTESDIENST UND PROBEMINISTRIEREN

Viele Kinder folgten der Einladung der Jugendpfarr-
gemeinderäte Elias, Lorenz und Moritz, einmal die 
Messe aus einer anderen Perspektive zu betrachten.

Im Pfarrheim trafen sich alle, um in Ruhe Kutte und 
Zingulum (das ist der Gürtel) anzuschauen und auch 
anzuziehen.

Kreuze wurden personalisiert, Vorstellungsbögen 
ausgefüllt und Fotos gemacht.

Pünktlich zur Gabenbereitung stießen die "Probemini-
stranten" zur Pfarrgemeinde, um die Eucharistiefeier 
gemeinsam am Altar zu begehen.

Als Highlight wurden 7 Ministranten und Ministran-
tinnen, die ihren Dienst schon aufgenommen haben, 
gesegnet und der Pfarrgemeinde vorgestellt.

Das sind: Valentina Huber, Clemens Huber, Johanna Huber, Tobias Tinhof, Hannah Wohlmuth, 
Hannah Treiber und Johanna Kurz.

Nach der Messe durfte sich jedes Kind eine Belohnung in Form von 1 € von Pfarrer Damian abho-
len. Im Anschluss daran gingen alle Minis in die Großhöfleiner Zeche zum Schnitzelessen.

Wir freuen uns sehr, dass ihr euch getraut habt, dabei zu sein und freuen uns noch mehr, wenn wir 
euch nun öfter am Altar sehen.
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Für viele war es eine große Enttäuschung, als bei der 
Wahl zum österreichischen Bundespräsidenten sie-
ben Männer, aber keine einzige Frau zur Wahl stand. 
Die Politik ist halt noch immer Männer-dominiert, so 
dachten viele Wählerinnen und Wähler ...

Noch schlimmer ist die Situation in der Katholischen Kirche. Hier 
findet man nur ganz selten Frauen, die etwas zu sagen haben. Einen 
Hoffnungsschimmer gab es unlängst in der Pfarre von Mag.a Petra 
Wasserbauer. Anlässlich der Jubiläumsfeier "50 Jahre Kirchweih in 
Schönbrunn-Vorpark" hielt Petra die Laudatio auf "ihre Gemeinde". 
Sie wohnt dort und leitet als Pastoralassistentin diese engagierte 
Teilgemeinde der großen Pfarre Hildegard-Burjan im 15. Wiener Be-
zirk.

Wie man dem Foto entnehmen kann, hörten sowohl Erzbischof Kar-
dinal Christoph Schönborn, als auch die anderen Geistlichen Herren 
der gebürtigen Großhöfleinerin (geborene Weinreich) aufmerksam 
zu. Ist das vielleicht ein Bild mit Symbolcharakter für die Zukunft der 
Katholischen Kirche? Eine gewisse Skepsis bleibt da wohl - trotz 
aller Freude über die Wertschätzung der großartigen Arbeit vieler 
Frauen in unserer Kirche ...

„Wau“ war nicht nur ein Wort aus einer Textzeile – Wow war auch die 
Darbietung der jungen Sängerinnen und Sänger des Landesjugend-
chors Burgenland sowie des KUGA-Chores.

Wieder einmal hat sich die Kombination von Pfarrheim und Kirche Groß-
höflein als optimaler Ort für Vorbereitung und Aufführung bewiesen. Die 
jugendlichen Künstler konnten sich im Pfarrheim umziehen, erfrischen 
und für den Auftritt vorbereiten. Das Kirchenschiff bot mit seiner sehr 
guten Akustik einen würdigen Rahmen.

Mit modernen, traditionellen und ungewöhnlichen Liedern boten die 
Sängerinnen und Sänger ein fantastisches Programm. Es war faszinie-
rend, welche Laute im Gleichklang und mehrstimmig ein so junger Chor 
uns zu Gehör brachte. Mit dabei auch ein Ensemble der KUGA - Kulturna 
zadruga – ein Verein der Burgenlandkroaten. 

Die Zuhörer lauschten gebannt den Klängen und den Texten, auch wenn die Zeilen manchmal 
(gewollt) keinen Sinn ergaben. Die alten Mauern der Pfarrkirche schwangen bei den rhythmischen 
Gesängen mit und der Raum war erfüllt von Freude und Melancholie. 

Für alle, die dabei waren, war es ein wirklicher Ohrenschmaus. Für alle, die Zuhause geblieben 
sind – vielleicht beim nächsten Mal.

Ludwig Rokob

Landesjugendchor Burgenland

Frauen in der Kirche
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ACHTUNG !

Die Messen am 1. Sonntag des Monats beginnen um 9 Uhr.
Der genaue Wochenplan befindet sich im Schaukasten!
Sollte an einem Dienstag oder Freitag ein Begräbnis sein, entfällt die 
Abendmesse – die Messintention wird am Sonntag nachgeholt.
Freitags ist um 17:00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten 
                                    17:30 Uhr wird der Rosenkranz gebetet
                                     18:00 Uhr ist Messfeier!

Dienstag, 20. Dezember 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Samstag, 24. Dezember ab 15:00 
17:00 
22:30 
23:00

Station der Erstkommunionkinder im Pfarrheim 
Kripperl-Andacht im Christbaumwald
Turm-Bläserquartett des Musikvereines
Mitternachtsmette - Messfeier für: + Eltern Michael u. Paula Wohlmuth u. Bruder Josef / 
+ Gatten, Vater u. Opa Ludwig Rokob 
mitgestaltet vom Kammerchor unter der Leitung von Hans Weinreich u. den Firmlingen

Sonntag, 25. Dezember  

10:15
Hochfest der Geburt des Herrn – Christtag 
Messfeier für: + Eltern Rudolf u. Maria Moor samt Geschwister Johann, Philomena u. Josef, ihre 
Eltern Gisela u. Anton Guttmann u. Johann u. Philomena Moor, sowie Stefan, Jacob, Juliana u. 
Theresia Moor mit allen weiteren Seelen der Ahnenreihe, die der Hilfe Gottes bedürfen /  
+ Eltern Rosa u. Josef Tinhof u. Verwandte u. zur schuldigen Danksagung u. Bitte um weitere 
Hilfe / + Gatten, Eltern u. Bruder 

Montag, 26. Dezember  
10:15

Stephanus der Märthyrer
Messfeier für:  + Eltern Franz u. Franziska Ringhofer u. Angehörige / + Gatten u. Vater Stefan 
Fekete u. seine Tochter Bernadette u. Ang. / + Eltern Franz u. Philomena Kolp, Ang. der 
Familien Tauber u. Lang

Dienstag, 27. Dezember  

18:00
Johannes der Evangelist – Weinsegnung und Verkostung
Messfeier für die Pfarrgemeinde

Samstag, 31. Dezember 18:00 

23:30
Jahresabschluss-Gottesdienst für alle Verstorbenen des heurigen Jahres
Gebet zum Jahreswechsel

Sonntag,  
01. Jänner 2023

 
09:00

Hochfest der Gottesmutter Maria
Messfeier für die Pfarrgemeinde

Dienstag, 03. Jänner 18:00 Messfeier für: + Eltern Philomena u. Paul Fink, Bruder Alfred u. Großeltern

Freitag, 06. Jänner  
10:15

Erscheinung des Herrn – Messfeier mit den Sternsingern - Neujahrsempfang
Messfeier für: + Eltern Stefan u. Amalia Ollram, Eltern Hermine u. Paul Ehrlich / + Eltern Paul u. 
Pauline Steinberger, Großeltern Samwald u. Steinberger

Samstag, 07. Jänner 18:00 Messfeier für: + Eltern Johann u. Rosalia Skarits / + Gatten u. Vater Josef Heckenast, Eltern 
Emmi u. Josef Ondrag u. Verwandte der Familien, Schwiegereltern Anna u. Josef Heckenast / 
+ Hermann Titzer, Elisabeth Lang, Leopold Krumpeck, Margarethe Stützner u. Herta Kocher – 
aufgeopfert von den Pensionisten

Sonntag, 08. Jänner  

10:15
Taufe des Herrn
Messfeier für: + Schwiegersohn Roland Ringhofer / + Gatten u. Vater Hans Ibesich, Eltern 
Ibesich u. Steiner u. Franz Ribits / + Gabi Krojer, aufgeopfert von "Di Schei(n)mocha"

Montag, 09. Jänner 18:00 Gebetsabend mir Sr. Consolata u. der Gruppe Shalom

Dienstag, 10. Jänner 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Freitag, 13. Jänner 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Samstag, 14. Jänner 18:00 Messfeier für: + Großeltern Rudolf u. Katharina Zöchmeister u. deren Söhne / + Eltern Johann 
u. Rosa Sommer, Großeltern Sommer, Steiner, Huber, Neuwirth u. Salmer / + Gatten u. Vater 
Rudi Hergovics

Gottesdienstordnung vom 19.12.2022 bis 31.03.2023
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Sonntag, 15. Jänner  

10:15
2. Sonntag im Jahreskreis - Vorstellung der Erstkommunion-Kinder
Messfeier für: + Gattin u. Mutter Theresia B lümel / + Gatten u. Vater Anton Wiesinger / + Eltern 
Josef u. Pauline Pachinger u. Angehörige / + Großmutter Maria Priselitz u. Gatte Matthias u. 
ihre Eltern

Dienstag, 17. Jänner 18:00 Messfeier für: + Mutter Ernestine Lang

Freitag, 20. Jänner 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Samstag, 21. Jänner  

18:00
Vorstellung der Firmlinge und Rhythmische Messe
Messfeier für: + Eltern Franz u. Maria Bischof

Sonntag, 22. Jänner  
10:15

3. Sonntag im Jahreskreis
Messfeier für: + Eltern Philomena u. Franz Kolp, Ang. d. Fam. Tauber u. Lang / + Gatten Erhard 
Aspan, Schwager Alfred Wagner u. Schwager Rudolf Aspan

Dienstag, 24. Jänner 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Freitag, 27. Jänner 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Samstag, 28. Jänner 18:00 Messfeier für: + Tante Maria u. Onkel Anton Fink u. Verwandte

Sonntag, 29. Jänner  

10:00 

10:15

4. Sonntag im Jahreskreis
Kindergottesdienst im Pfarrheim
Messfeier für: + Vater Rudolf Treiber / + Gatten u. Vater Harald Heschl, Gatten u. Vater Wilhelm 
Horvath, Eltern Maria u. Ernst Kaiser, Eltern Elisabeth u. Franz Horvath u. Großeltern Horvath 
u. Kaiser / + Gatten, Vater u. Großvater Matthias Sailer

Dienstag, 31. Jänner 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Freitag, 03. Feber 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde u. Blasiussegen

Samstag, 04. Feber 18:00 Messfeier für: + Eltern Maria u. Johann Glauber, Gatten u. Vater Michael Steiner, Schwägerin 
Andrea Glauber u. Großeltern

Sonntag, 05. Feber  

09:00 
 
 

14:00

5. Sonntag im Jahreskreis
Messfeier für: + Gatten u. Vater Josef Tinhof u. zu Ehren des Heiligsten Herzen Jesu /  
+ Gatten, Vater u. Opa Leopold Ferchenbauer, Eltern Josef u. Maria Tschida / + Gatten u. Vater 
Josef Kaiser, seine Eltern u. Großeltern 
Faschings-Pfarrcafé im Pfarrheim

Dienstag, 07. Feber 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Freitag, 10. Feber 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Samstag, 11. Feber 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Sonntag, 12. Feber  

10:15
6. Sonntag im Jahreskreis
Messfeier für: + Gatten u. Vater Paul Treiber / + Eltern Amalia u. Stefan Ollram, Eltern Hermine 
u. Paul Ehrlich / + Eltern Johann u. Anna Fink u. zur schuldigen Danksagung u. Bitte um 
weitere Hilfe / + Tante Pauline Höckerl u. ihr Gatte u. ihre Eltern

Dienstag, 14. Feber 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Freitag, 17. Feber 18:00 Messfeier für: + Großeltern Katharina u. Josef Steiner u. zu Ehren Maria, Heil der Kranken zur 
schuldigen Danksagung u. Bitte um weitere Hilfe

Samstag, 18. Feber 18:00 Messfeier für: + Gatten u. Vater Hans Ibesich, Eltern Ibesich u. Steiner u. Franz Ribits

Sonntag, 19. Feber  

10:15
7. Sonntag im Jahreskreis
Messfeier für: + Eltern Maria u. Rudolf Höckerl, Großeltern Rudolf u. Christine Höckerl / + 
Gattin u. Mutter Elisabeth Grundwald, Großeltern Grasinger u. Grundwald, Onkel Herbert u. 
Johann Grundwald, Walter Harter u. seine Eltern

Dienstag, 21. Feber 18:00 KEINE MESSFEIER
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Gottesdienstordnung vom 19.12.2022 bis 31.03.2023
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Mittwoch 22. Feber  
18:00

Aschermittwoch
Messfeier für die Pfarrgemeinde - Aschenkreuzerteilung

Freitag, 24. Feber 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Samstag, 25. Feber 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Sonntag, 26. Feber  

10:00 

10:15

1. Fastensonntag
Kindergottesdienst im Pfarrheim 
Messfeier für die Pfarrgemeinde

Dienstag, 28. Feber 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Freitag, 03. März 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Samstag, 04. März 18:00 Messfeier für: + Gatten u. Vater Franz Kollwencz u. Ang.; Eltern Maria u. Matthias Horvath u. 
Großeltern / + Eltern Michael u. Paula Wohlmuth u. Bruder Josef

Sonntag, 05. März  

09:00
2. Fastensonntag
Messfeier für: + Mutter Hermine Ehn

Montag, 06. März 18:00 Gebetsabend mit Sr. Consolata u. der Gruppe Shalom

Dienstag, 07. März 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Freitag, 10. März 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Samstag, 11. März  

16:00 
17:00 
18:00

Anbetungstag
Aussetzung des Allerheiligsten und stille Anbetung
Anbetung mit den Vorbetern 
Einsetzung u. Messfeier für: + Gatten u. Vater Johann Weinreich, Eltern Weinreich u. 
Zöchmeister u. Großeltern

Sonntag, 12. März  

10:15
3. Fastensonntag, Weltfrauentag 
Messfeier für: + Eltern Josef u. Johanna Schüller u. zur schuldigen Danksagung / + Eltern 
Rosalia u. Michael Steiner u. Schwiegersohn Rudi
Anschließend herzliche Einladung zum Fastensuppenessen im Pfarrheim!

Dienstag, 14. März 18:00 Messfeier für: + Tante Pauline Fink u. ihre Eltern; Josef u. Theresia Kaiser u. Großeltern

Freitag, 17. März 18:00 Messfeier für: + Elisabeth u. Johann Billes / + Eltern Josef u. Katharina Wiesinger u. Großeltern 
Wiesinger

Samstag, 18. März 18:00 Messfeier für: + Eltern Hermine u. Heinrich Baumgarten

Sonntag, 19. März  

10:15
4. Fastensonntag
Messfeier für: + Freundin Maria Josef/ + Gatten u. Vater Josef Harter und seine Eltern

Dienstag, 21. März 18:00 Messfeier für: Stiftungsmesse für Familie Paul u. Magdalena Sailer

Freitag, 24. März 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Samstag, 25. März 18:00 Messfeier für: + Eltern Paul u. Philomena Fink u. ihre Eltern

Sonntag, 26. März 10:15 5. Fastensonntag
Messfeier für die Pfarrgemeinde

Dienstag, 28. März 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Freitag, 31. März 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde
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lebenswendenlebenswenden

TAUFEN:

Magdalena GRUNDWALD, 15.10.2022 
Eltern: Michael Kuso u. Lisa Grundwald

Amelie RELOTA, 26.11.2022 
Julian RELOTA, 26.11.2022 
Jakob RELOTA, 26.11.2022 
Eltern: Mario Relota und Magdalena Klingler

Josephine MAYER, 8.12.2022 
Eltern: Clemens und Klara Mayer

Denn der Herr ist deine Zuflucht, du hast dir den Höchsten als Schutz 
erwählt. 

(Psalm 139,5)

BEGRÄBNISSE:

Maria JOSEF, im 82. Lebensjahr, 21.10.2022 
Gisela SAILER, im 79. Lebenjahr, 25.10.2022 
Ludwig ROKOB, im 87. Lebensjahr, 28.10.2022 
Stefan ERDT,  im 91. Lebensjahr, 9.11.2022 
Sylvia UNGER, im 66. Lebensjahr, 10.11.2022 
Herta KOCHER, im 75. Lebensjahr, 17.11.2022

Das Sichtbare vergeht, doch das Unsichtbare bleibt ewig. 
(Korinther, 4,18)

TIERSEGNUNG

"Für Hund und Katz ist auch noch Platz ..."

... und außerdem für Meerschweinchen, ein Pferd, Schild-
kröten, Hasen und auch Kuscheltiere.

Pfarrer Damian segnete alle Tiere  - auch jene, die zuhause 
im Stall oder in Feld und Wald sind.

Danke an alle die gekommen sind und mitgefeiert haben!
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aus der pfarre
PFARRCAFE

Sehr viele Besucher und Besucherinnen kamen wieder 
zum Pfarrcafé.

Ein besonderer Dank gilt vor allem den Kuchenbäckerin-
nen und den Helfern und Helferinnen.

Marianne Tinhof sorgte diesmal für die sehr stimmige De-
koration für den 2. Adventsonntag.

CHRISTBAUMAUFSTELLEN AM KIRCHTURM

Als am ersten Adventsonntag am ersten Tannenbaum die Lichter leuch-
teten, wussten wir, der Advent ist da .....

7 Männer unter der bewährten Führung von Sepp Kiesling machten sich 
schon in den Morgenstunden bereit, um auf unseren sehr hohen Kirch-
turm zu steigen.

Ein herzliches "VERGELTS GOTT" an Sepp und Lukas Kiesling, Hans 
Bauer, Hans Windisch, Kurt Denk, Gerhard Kiesling und Florian Süss!

Umgekehrter Adventkalender

Es erfüllt mein Herz mit Freude und Dankbarkeit, dass der "Umgekehr-
te Adventkalender" in unserer Gemeinde so gut angenommen wurde. 
Nach dem Motto "reinlegen statt rausnehmen" wurden in der Advent-
zeit haltbare Waren und Hygieneartikel für unsere Mitmenschen, die 
gerade in diesen Zeiten auf Hilfe angewiesen sind, gesammelt. 

Ein herzliches "Vergelt's Gott" an alle Spender, die so fleißig mitgehol-
fen haben und unseren Einkaufswagen im Glockenhaus Woche für 
Woche tatkräftig gefüllt haben. Mehrere übervolle Ladungen konnten 
gesammelt und an bedürftige Familien in der Umgebung weitergege-
ben werden. 

Es erinnert uns daran, worum es zu Weihnachten eigentlich wirklich 
gehen sollte: um Liebe, Zusammenhalt und ein soziales Miteinander. 
Gemeinsam Gutes tun! DANKE

Desiree Tinhof
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Adventkonzert Singkreis 11.12.2022

Man kann von einem fast vollen (Gottes-)Haus 
sprechen, als am 3. Adventsonntag-Abend die 
ersten Töne aus dem Altarraum erklangen. Der 
Singkreis hatte endlich wieder zum Advent-
konzert geladen, was nach zweijähriger Pause 
eine Wohltat für Sänger und Sängerinnen und of-
fenbar auch für das Publikum war. Die Eröffnung 
machte diesmal der Sing mit-Chor mit „Lord of 
the dance“  (Ja, das ist ein weihnachtliches Lied!) 
und „Tula Baba“, einem Singkreis-Klassiker.

Danach durften schon die jüngsten Sänger und 
Sängerinnen Aufstellung nehmen. Die Chookies, 
der Kinderchor des Singkreises, sind mittlerweile 
auf stolze 20 Mitglieder angewachsen. Schon 
beim ersten Lied „Wir sagen euch an …“ sprang 
der Funke der Begeisterung auf die Zuhörer und Zuhörerinnen über. Bei einer neuen Version von 
„Alle Jahre wieder“ wurde sogar gerappt, und das Lied „Was hat wohl der Esel gedacht“ regte so 
manchen Gast zum Nachdenken über die eigene Einstellung zum Weihnachtsfest an. Ihr musika-
lisches Talent bewiesen die Chookies, indem sie sich selber mit Instrumenten begleiteten. „Singen 
wir im Schein der Kerzen“ wurde nicht nur gesungen, sondern mit Klangstäben, Triangeln und Trom-
meln untermalt. So ist es nicht verwunderlich, dass die Kinder die meisten Komplimente einheim-
sten, das muss man neidlos zugeben. 

Auch die Stimmbande konnte mit einem anspruchsvollen Programm überzeugen. Faszinierend, wie 
großartig es klingt, wenn dieses fünfköpfige Ensemble loslegt. Um ein Haar wären sie sogar nur zu 
viert gewesen, denn der Sopran kam erst in letzter Minute aus dem Kreißsaal angeflogen. 

Und der Singkreis selbst gab einige traditionelle Adventlieder zum Besten bevor er – in neuer For-
mation- „Hail Holy Queen“ schmetterte. Diese neue Formation besteht aus einigen Chookies, die 
den Kinderchor-Schuhen bald entwachsen sein werden und deshalb auch teilweise beim Erwach-
senen-Chor mitsingen, was ihnen sichtlich einen Riesenspaß macht. Der Singkreis + Kids wurde bei 
diesem Hit aus Sister Act von Oliver auf der Cajon begleitet und  so war nicht nur für den richtigen 
Beat gesorgt, sondern auch für einen weiteren Höhepunkt des Konzertabends. 

Im Anschluss lud der Singkreis ins Pfarrheim ein, wo es heiße Getränke für die Gäste und viel Lob für 
die Sängerinnen und Sänger gab.

Judith Bischof
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musikverein
Cäcilienkonzert 2022 des Musikvereins Großhöflein
Nach 2 Jahren pandemiebedingter Pause konnte der Musikverein Groß-
höflein das Ergebnis der vergangenen Proben-Monate wieder im Zuge 
des Cäcilienkonzertes präsentieren. Am 20. November 2022 luden die 
Musikerinnen und Musiker in die örtliche Pfarrkirche zum mittlerweile 
traditionellen Kirchenkonzert, welches den Namen der heiligen Patro-
nin Cäcilia trägt.

Schon vor Beginn des Konzertes füllten sich die Reihen. Mit dem Glo-
ckenläuten um 15:00 Uhr betraten die Musiker, gefolgt von Kapellmeis-
ter Andreas Brenner, unter lautem Applaus die Bühne. Mit einem bunt 
gemischten Programm, das Klassiker aus dem Marsch- und Polka-Re-
pertoire, aber unter anderem auch Hits der Rockband “Queen” und eine 
kurze musikalische Reise nach New York beinhaltete, wurde dem Pub-
likum ein Streifzug durch die verschiedensten Stilrichtungen der Musik 
geboten.

Nach kurzweiligen eineinhalb Stunden wurde das Programm mit dem 
Deutschmeister-Regimentsmarsch und lautem Applaus von Seiten des 
Publikums beendet. Nach dem Konzert lud der Musikverein zu Glüh-
wein vor der Pfarrkirche.

Nina Harter

Jubiläum "50 + 2 Jahre" Musikver-
ein Großhöflein
Passend zum Herbstbeginn und den ersten 
gelb gefärbten Blättern lud der Musikverein 
Großhöflein am 8. Oktober zu einer Abend-
messe unter dem Motto „Musikalisch in den 
Herbst“ in die Pfarrkirche Großhöflein ein.

Im Anschluss darauf folgte ein Jubiläums-
empfang – gefeiert wurden 50 (+2) Jahre MVG. 
So konnte das 50-jährige Bestehen des Ver-
eins, wenn auch verspätet und nicht wie in ur-
sprünglich geplanter Form, doch noch gebüh-
rend gefeiert werden. Im Zuge der Feierlichkeiten gab es einen Rückblick auf die letzten 52 Jahre, 
ein interaktives Quiz, das bei den vielen Besuchern Anklang fand und einige Ehrungen. Verliehen 
wurden den Musikerinnen und Musikern Leistungsabzeichen in Bronze, Silber und Gold und Ver-
dienst- und Ehrenzeichen des Burgenländischen Blasmusikverbandes. Im vollen Pfarrheim wurde 
gemeinsam mit den zahlreichen Gästen bis in die späten Abendstunden gefeiert.

Der Musikverein bedankt sich bei allen Gästen fürs Mitfeiern und bei allen Freunden des Musik-
vereins für die Unterstützung in den letzten 52 Jahren!

Nina Harter
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Wirtshaussingen
Am Freitag, 14. Oktober 2022, lud der Kultur- 
und Bildungskreis der Pfarre gemeinsam mit 
dem Burgenländischen Volksbildungswerk und 
dem Burgenländischen Hianzenverein zum wie-
derholten Male in die Großhöfleiner Zeche zu 
einem Wirtshaussingen unter Mitwirkung von 
Musikanten des Musikvereins Großhöflein und 
Lorenz Rokob mit seiner steirischen Harmonika 
ein.

Christine Steiner vom Hianzenverein, Herbert 
Zechmeister vom Volksbildungswerk und Mari-
anne Tinhof vom Kultur- und Bildungskreis ga-
ben Geschichten, Gedichte und Interessantes 
zum Besten.

Wie immer führte Hans Weinreich gekonnt 
durch die Veranstaltung.

Die Stimmung war großartig und alle freuen sich 
schon auf die nächste Veranstaltung.
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FACKELWANDERUNG

Der Kultur- und Bildungskreis der Pfarre veranstaltete die schon 
traditionelle Fackelwanderung am 4. Adventsonntag.

Zum ersten Mal war auch ein "Nachtwächter" mit dabei und er-
zählte, was es für Feste in der Adventzeit gab und noch gibt, wie 
z.B. Nikolaus, Barbara, Lucia.

Das Bläserquartett des Musikvereins umrahmte die einzelnen Sta-
tionen mit besinnlicher Musik.

Überraschung gab es bei der Radegundiskapelle - da spielte Haus-
herrin Imelda auf ihrer Harmonika mit ihrem Enkelsohn Moritz - 
natürlich auf seiner Trompete - ein Weihnachtslied!

Die Volkstanzgruppe studierte mit den Firmlingen des nächsten 
Jahres den Lichtertanz ein, der hervorragend geklappt hat!

Danach hat der Kultur- und Bildungskreis zu einem Umtrunk in 
das Pfarrheim geladen. Hier haben sich die Teilnehmer noch lange 
gut unterhalten.
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Großhöflein

B BL OTHEK

Lesung in der Großhöfleiner Gemeinde- und Pfarrbibliothek

Am 18.11. 2022 veranstaltete der Kultur-und Bildungskeis der Pfarre Großhöflein und das Team 
der Großhöfleiner Bibliothek eine Lesung mit Franz und Franziska Bauer im Untergeschoß des 
Pfarrheims.

Begrüßung nebst souveräner und humorvoller Moderation erfolgten durch Hermine Schlag, die 
bezaubernde musikalische Begleitung steuerte zur Freude des zahlreich erschienenen Publikums 
die extra aus Wien angereiste Klarinettistin Nina Reichl bei. Franziska Bauer trug Herbstgedichte 
und ein die Freundschaft thematisierendes Märchen vor, Franz Bauer brachte Leseproben aus sei-
nem satirischen Beamtenkrimi „Dienstschluss“ zu Gehör. Die Bücher der beiden Lesenden lagen 
nicht nur auf dem Büchertisch auf, sondern sind auch allesamt in der Bibliothek entlehnbar.

Neben der zahlreich vertretenen Lokalprominenz (Bürgermeisterin Zoffmann und Vizebürger-
meister Kunkic, Pfarrer Damian Prus. Unter anderem erschienen auch die Altbürgermeister Gril-
lenberger und Heidenreich, um nur einige zu nennen) waren unter den Besucherinnen und Besu-
chern auch viele den beiden Lesenden und Nina persönlich Bekannte  anwesend. 

Für die Zeit nach der Lesung fand man bei einem kleinen Buffet Gelegenheit, diverse Gespräche 
zu führen.  Die Lesungsveranstaltung war ein durchaus geglückter und erfreulicher Abend, der 
allen Beteiligten in bester Erinnerung bleiben wird!

Franziska Bauer

lustiges & besinnliches
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Die TelefonSeelsorge ist rund um die Uhr, kostenlos und vertraulich 
zu erreichen. Jedes Anliegen, jede Sorge kann leichter werden, wenn 
sie ausgesprochen werden kann. Die TelefonSeelsorge hat ein offe-
nes Ohr für jede und jeden. Die Anliegen der Menschen, die sich an 
die TelefonSeelsorge und OnlineBeratung wenden, werden von den 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen vertraulich und verschwiegen be-
handelt. 

Telefonieren: Die Notruf-Nummer 142 ist rund um die Uhr erreichbar.

Chatten: Der Chat-Room ist täglich von 16 - 22 Uhr geöffnet.

Mailen: Bei einer Mailanfrage wird innerhalb von 48 Stunden  
geantwortet. Eine Mailanfrage kann über die Homepage  
https://www.telefonseelsorge.at getätigt werden.

lustiges & besinnliches
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DANKE an ALLE, die FOTOS zur Verfügung gestellt haben.

Die Pfarre Großhöflein ist auch auf Facebook 
www.facebook.com/grosshoeflein

BÜRO  DER  PFARRE: 
 
7051 Großhöflein, Kirchenplatz 1 
Tel.: 02682/64358 
grosshoeflein@rk-pfarre.at

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 
DIENSTAG, 08:00 - 12:00 Uhr 
Ingrid PEISSL - Handy: 0699-17638660 

 
MITTWOCH, 08:00 - 10:00 Uhr 
Isabella WOHLMUTH - Messintentionen 
Handy: 0699-11085607

Pfarrer Mag. Damian PRUS: 
Gesprächstermine bitte nach Vereinbarung 
Handy: 0699-17299543 
E-Mail: d.prus@gmx.at 

IMPRESSUM:
JOHANNESBOTE GROSSHÖFLEIN | Kommunikationsorgan der Pfarre

https://pfarre-grosshoeflein.at | E-Mail: grosshoeflein@rk-pfarre.at

Medieninhaber, Verleger: Pfarre Großhöflein | DVR-Nr.: 0029874 (11064)

Herausgeber: Pfarrer Mag. Damian PRUS | Anschrift. 7051 Großhöflein, Kirchenplatz 1     

termine
der Pfarre Großhöflein bis 31.03.2023

ACHTUNG! Die Messen am ersten Sonntag des Monats  
beginnen um 9 Uhr !!!

24.12.2022 17:00 Uhr Kripperl-Andacht - mitgestaltet von den Erstkommunion-Kindern 
22:30 Uhr Turm-Bläserquartett des Musikvereins 
23:00 Uhr Mitternachtsmette

06.01.2023 10:15 Uhr Messfeier mit den Sternsingern, danach Neujahrsempfang

09.01. 18:00 Uhr Gebetsabend mit Sr. Consolata und der Gruppe Shalom

15.01. 10:15 Uhr Vorstellung der Erstkommunion-Kinder

21.01. 18:00 Uhr Vorstellung der Firmlinge, rhythmische Messe

29.01. 10:00 Uhr Kindergottesdienst im Pfarrheim

03.02. 18:00 Uhr Blasiussegen

05.02. 14:00 Uhr Faschings-Pfarrcafé im Pfarrheim

22.02. 18:00 Uhr Aschermittwoch - Aschenkreuzerteilung

26.02. 10:00 Uhr Kindergottesdienst im Pfarrheim

11.03. Anbetungstag

12.03. nach der Messe Fastensuppenessen im Pfarrheim


